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GEMEINDEVERTRETUNG 
 

- Vorsitzender - 

Am Bürgerzentrum 1 

63584 Gründau 

 
 
 
 
 
 Gründau, 02.12.2015 
  
 
 
 
An die 
Damen und Herren 
der Gemeindevertretung 
 
63584 Gründau 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Sie werden hiermit zur 48. öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Gründau am 
 

Montag, dem 14.12.2015, um 20:00 Uhr, 
Gemeinschaftshaus Rothenbergen, 

Frankfurter Straße 27, OT Rothenbergen, 
 
eingeladen. 
 
 
Tagesordnung: 
 
öffentlich: 
 
1. Mitteilungen 

 
2. Beratung und Beschlussfassung über befristete Niederschlagungen (2015-275) 

 
3. Beratung und Beschlussfassung über eine unbefristete Niederschlagung (2015-273) 

 
4. Beratung und Beschlussfassung über die straßenmäßige Bezeichnung eines 

Pensionsstalles in der Gemarkung Lieblos, Bereich Am Pfingstweg (2015-301) 
 

5. Beratung und Beschlussfassung einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 
40.000 Euro bei I 158800-06 (Alte Schulstraße 1, Mittel-Gründau) (2015-303) 
 

6. Anfragen 
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Gemeinde Gründau 
Finanzabteilung 

 Gründau, den 11.11.2015 
 

 
  

 
Beschlussvorlage -  2015-275 für: 
 
Gremium: TOP: Datum: Öffentlichkeitsstatus: 

Gemeindevorstand 10 23.11.2015 nichtöffentlich 

Haupt- und Finanzausschuss 1 10.12.2015 öffentlich 

Gemeindevertretung 2 14.12.2015 öffentlich 

 
Beratung und Beschlussfassung über befristete Niederschlagungen 
 
Beschlussempfehlung 
 

… wird beschlossen, die in der beigefügten Liste unter Nr. 1 bis16 aufgeführ-
ten Forderungen und Nebenforderungen verschiedener Schuldner in Höhe 
von insgesamt 1.783.576,10 €, für das Haushaltsjahr 2015, befristet niederzu-
schlagen. 

 
 
 
 
 
 
 
Sachverhalt 
 

1. Die in der Liste aufgeführten Forderungen werden befristet niedergeschlagen 
und in die Niederschlagungskartei aufgenommen. 

2. Die Forderungen werden innerhalb der Verjährungsfristen überprüft und alle 
Möglichkeiten der Realisierung ausgeschöpft. 

3. Der Gemeindevorstand hat am 23.11.2015 den TOP beraten und o.a. Be-
schlussempfehlung unterbreitet. 

4. Der TOP wird im Haupt- und Finanzausschuss behandelt.  
 
 
 
 
 
 
 
Sachbearbeiter:  Lenz, Corinna 

 
 



Gemeindevertretung

befristete Niederschlagungen 2015

Nr.
Name

Wohnort
Verwendungszweck Fälligkeit Debitor Betrag

Säumniszuschläge/

Mahngebühren

Voll-

streckungs-

kosten

Gesamt

Art der

Nieder-

schlagung

Grund der

Niederschlagung

1 Miete und Nebenkosten Brauwiesenstr. 16 2006-2011 105566 u.a. 6.578,34 € 73,00 € 0,00 € 6.651,34 € befristet

amtsbekannt pfandlos, 

EV 08.09.11, 

6 unterhaltspflichtige Kinder

2 Gewerbesteuer 2008 + 2010 2013 301013 11.835,00 € 216,50 € 0,00 € 12.051,50 € befristet
Insolvenzverfahren eröffnet 

14.06.11 (IN 183/11 AG HU)

3 Gewerbesteuer 2001
2011 300338

66.690,52 € 0,00 € 0,00 € 66.690,52 € befristet
Insolvenzverfahren läuft, 

AZ: 70 IN 482/06

4
Gewerbesteuer 2004

Nachzahlungszinsen 2002 2011 300144
132.624,00 € 0,00 € 0,00 € 132.624,00 € befristet

Insolvenzverfahren läuft, 

AZ: 70 IN 482/06

5 Gewerbesteuer 2003 u. 2005 2010-2011 300167 1.006.813,00 € 0,00 € 0,00 € 1.006.813,00 € befristet
Insolvenzverfahren läuft, 

AZ: 70 IN 484/06

6 Gewerbesteuer 2001 2011 300892 238.792,73 € 0,00 € 0,00 € 238.792,73 € befristet
Gesellschaft wurde in 2008 

aufgelöst.

7 Gewerbesteuer 2003 2011 300184 17.768,00 € 0,00 € 0,00 € 17.768,00 € befristet
Gesellschaft wurde in 2008 

aufgelöst.

8 Gewerbesteuer 1996 u. 2001 2000/2004 300365 17.699,51 € 5.961,75 € 0,00 € 23.661,26 € befristet

fruchtlose Pfändung, Hr. 

Kalbfleisch gibt regelmäßig die 

Vermögensauskunft ab, keine 

pfändbare Habe

9 Gewerbesteuer 1996-1999 1999/2000 300352 16.104,16 € 312,39 € 0,00 € 16.416,55 € befristet

fruchtlose Pfändung, Hr. 

Kalbfleisch gibt regelmäßig die 

Vermögensauskunft ab, keine 

pfändbare Habe

10 Gewerbesteuer 2009 2014 300047 17.667,00 € 345,00 € 0,00 € 18.012,00 € befristet
Insolvenzverfahren läuft,

AG Friedberg AZ: 70 IN 128/14

11 Gewerbesteuer 2008 2011 300882 99.183,00 € 7.932,00 € 0,00 € 107.115,00 € befristet

Herr Frank befindet sich seit geraumer Zeit in 

Haft. Es wurde nicht vollstreckt da bekannt 

war, dass die Pfändung fruchtlos verlaufen 

wäre. In 2015 wird Insolvenz angemeldet.

12 Gewerbesteuer 2007-2010 2010-2012 300050 7.190,00 € 96,00 € 0,00 € 7.286,00 € befristet
VZV fruchtlos, Insolvenz wurde 2011 

mangels Masse abgewiesen, keine 

pfändbare Habe vorhanden

13 Gewerbesteuer 2008 2012 300956 4.893,00 € 193,00 € 0,00 € 5.086,00 € befristet
amtsbekannt pfandlos /

Abgabe EV 
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14 Gewerbesteuer 2003 2011 300155 37.775,00 € 0,00 € 0,00 € 37.775,00 € befristet
Insolvenzverfahren läuft, 

AZ: 70 IN 493/06

15 Gewerbesteuer 1998 + 2000 2002 300626 54.481,31 € 1.235,00 € 0,00 € 55.716,31 € befristet
EV abgegeben in 2002, Erhält Leistungen nach 

SGB II, kein Pfändbares Einkommen

16

Miete und Nebenkosten

Hainstr.87 DG u. Brauwiesenstr. 16,

Hundesteuern 2007-2013, Heizkostenabrechnung 

2012 

Verwaltungsgebühren

Mietnebenkosten 2008

2008-2013

2007-2013

2007

2008

105587/

105037/

KR00186/

KR00238

22.966,28 €

2.139,68 €

16,80 €

191,00 €

5.448,16 €

77,84 €

11,00 €

28,00 €

238,13 € 31.116,89 € befristet
amtsbekannt pfandlos, fruchtlose 

Pfändung

Geamtbetrag: 1.783.576,10 €

H:\Kasse\Niederschlagung\2015\Liste NDSG 2015 GVO+GVE\Befristete Niederschlagung GVert.
11.11.2015

2



 
Gemeinde Gründau 
Finanzabteilung 

 Gründau, den 10.11.2015 
 

 
  

 
Beschlussvorlage -  2015-273 für: 
 
Gremium: TOP: Datum: Öffentlichkeitsstatus: 

Gemeindevorstand 8 23.11.2015 nichtöffentlich 

Haupt- und Finanzausschuss 2 10.12.2015 öffentlich 

Gemeindevertretung 3 14.12.2015 öffentlich 

 
Beratung und Beschlussfassung über eine unbefristete Niederschlagung 
 
Beschlussempfehlung 
 

… wird beschlossen, die in der beigefügten Liste unter Nr. 1 aufgeführten For-
derungen und Nebenforderungen einer Schuldnerin in Höhe von insgesamt 
9.885,50 € für das Haushaltsjahr 2015, unter Verzicht der Aufnahme in die 
Niederschlagungskartei, unbefristet niederzuschlagen. 

 
 
 
 
 
 
 
Sachverhalt 
 

1. Die Forderungen der Schuldnerin waren bisher befristet niedergeschlagen. 
2. Die Wohlverhaltensphase im Rahmen des Insolvenzverfahrens ist abgelaufen. 

Die Restschuldbefreiung ist eingetreten. 
3. Umwandlung der befristet niedergeschlagenen Forderung in eine unbefristet 

niedergeschlagene Forderung. 
4. Der Gemeindevorstand hat am 23.11.2015 den TOP beraten und o.a. Be-

schlussempfehlung unterbreitet. 
5. Der TOP wird im Haupt- und Finanzausschuss behandelt.  

 
 
 
 
 
Sachbearbeiter:  Lenz, Corinna 

 
 



Gemeindevertretung

unbefristete Niederschlagungen 2015

Name

Wohnort
Verwendungszweck Debitor Fälligkeit Betrag

Säumniszusc

hläge/

Mahngebühr

en

Voll-

streckungs-

kosten

Gesamt

Art der

Nieder-

schlagung

Grund der

Niederschlagung

Gewerbesteuer 1999 + 2000

inkl. Mahngebühren u. 

Säumniszuschläge

300372 2006-2008 9.885,50 € 0,00 € 0,00 € 9.885,50 €
Umwandlung in 

unbefristet
Insolvenzverfahren abgeschlossen, 

Restschuldbefreiung ist eingetreten.

Gesamtbetrag: 9.885,50 €
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Gemeinde Gründau 
Bauamt 

 Gründau, den 30.11.2015 
 

 
  

 
Beschlussvorlage -  2015-301 für: 
 
Gremium: TOP: Datum: Öffentlichkeitsstatus: 

Gemeindevertretung 4 14.12.2015 öffentlich 

Gemeindevorstand 3 10.12.2015 öffentlich 

Haupt- und Finanzausschuss 3 10.12.2015 öffentlich 

Gemeindevorstand  07.12.2015 nichtöffentlich 

Ortsbeirat Lieblos   öffentlich 

 
Beratung und Beschlussfassung über die straßenmäßige Bezeichnung eines 
Pensionsstalles in der Gemarkung Lieblos, Bereich Am Pfingstweg 
 
Beschlussempfehlung 
 
 
… wird beschlossen, folgenden Beschluss zu fassen:  
 

Der Pensionspferdestall in der Gemarkung Lieblos, Bereich Am Pfingstweg, 
erhält die Bezeichnung „Heinrichshof“. 

 
 
 
 
 
Sachverhalt 
 

1. In der Feldgemarkung Lieblos, Verlängerung Rötestraße bzw. Bereich Am 
Pfingstweg, wurde der Pensionsstall Kolb und Partner GbR errichtet.  

 

2. Da bei diversen Anlieferungen schon öfters Probleme auftraten, beantragen 
die Betreiber, die offizielle Bezeichnung „Heinrichshof“ führen zu dürfen.  
 

3. Diese Bezeichnung beruht auf dem in der Familie Kolb, aus deren Landwirt-
schaftsbetrieb der Pensionsstall entstanden ist, schon über Generationen ge-
führten Vornamen Heinrich.  

 

4. Als Anlage ist ein Lageplan beigefügt. 
 

5. Der Gemeindevorstand wird den TOP am 07.12.2015 beraten und eine Be-
schlussempfehlung unterbreiten. 
 

6. Der Ortsbeirat Lieblos wird den TOP beraten und eine Beschlussempfehlung 
unterbreiten. 
 

7. Der TOP wird im Haupt- und Finanzausschuss behandelt. 
 
 
 
Sachbearbeiter:  Roth, Udo 





 
Gemeinde Gründau 
Finanzabteilung 

 Gründau, den 02.12.2015 
 

 
  

 
Beschlussvorlage -  2015-303  für: 
 
Gremium: TOP: Datum: Öffentlichkeitsstatus: 

Gemeindevorstand  07.12.2015 nichtöffentlich 

Haupt- und Finanzausschuss 4 10.12.2015 öffentlich 

Gemeindevertretung 5 14.12.2015 öffentlich 

 
Beratung und Beschlussfassung einer außerplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 
40.000 Euro bei I 158800-06 (Alte Schulstraße 1, Mittel-Gründau) 
 
Beschlussempfehlung 
 
… wird beschlossen,  bei Kostenstelle 158800-06 (Alte Schulstraße 1, Mittel-Gründau) eine 
außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 40.000 Euro bereitzustellen. 
Die Deckung erfolgt durch Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage. 

 
Sachverhalt 
 

a. Die Gemeindevertretung hat am 16.11.2015 dem Ankauf des Wohngebäude Alte 
Schulstraße 1, Mittel-Gründau, zugestimmt. 

b. Der erforderliche Kaufvertrag wurde zwischenzeitlich abgeschlossen. In Kürze wird 
die Übergabe des Hauses an die Gemeinde erfolgen.  

c. Voraussichtlich noch im Dezember wird eine Flüchtlingsfamilie in die EG-Wohnung 
des Gebäudes einziehen können. 

d. Zur Nutzung des Ober- und Dachgeschosses ist die Schaffung eines Bades notwen-
dig. Die baulichen Voraussetzungen sind über dem bestehenden Bad des Erdge-
schosses gegeben. 

e. Die gemeindliche Bauverwaltung hat unter Einbindung von Fachunternehmen eine 
Kostenermittlung durchgeführt. 

f. Die Gesamtkosten für den Anbau in Holzständerbauweise mit kleinem Satteldach und 
erforderlichen Sanitär- und Fliesenarbeiten belaufen auf rund 40.000 €. 

g. In Anbetracht der notwendigen Flüchtlingsunterbringung ist eine zeitnahe Beauftra-
gung der Arbeiten vorgesehen. 

h.  Für die Baumaßnahme müssen die erforderlichen Mittel außerplanmäßige bereitge-
stellt werden (I 158800-06). 

i. Der Gemeindevorstand wird in seiner Sitzung am 07.12.2015  die Vorlage beraten 
und eine Beschlussempfehlung unterbreiten. 

j. Der TOP wird im Haupt- und Finanzausschuss behandelt. 
 
 
Sachbearbeiter:  Werner, Joachim 

 
 


